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Nr.

Erweiterungsbauten des Bezirksspitals in Rhein-
felden, und 30,000 Franken für einen Neubau des
Pestalozziheimes Neuhof in Birr, ferner 190,000
Franken für die Erweiterung der kantonalenKran-
kenanstalt.

Bau billiger Wohnungen in Frankreich. Die
Kammer nahm einen Geseßentwurf an, durch den
die Vorschüsse des Staates zum Bau billiger Woh-
nungen auf drei Milliarden Francs erhöht werden.
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Das neue Oaswerk in Basel.
(Korrespondenz).

Letten Herbst konnte das neue Basler Gaswerk
in Kleinhünigen in Betrieb genommen werden. Es
handelt sich um eine nach einheitlichem Plan aus-
geführte vollständige Neuanlage, die das veraltete
und ungenügend gewordene Gaswerk St. Johann
auf dem linken Rheinufer erseht. Das Werk ist nach
dem Muster des neuen Gaswerkes in Hamburg an-
gelegt und ist mit den modernsten Transporteinrich-
tungen, Laufkranen, Förderbändern und Hängebah-
nen ausgerüstet. Die ganze Anlage wird überragt
von dem 68 m hohen Hauptgasbehälter, neben dem
sich einige kleinere Behälter für Wassergas und
Schwachgas, Teer und Ammoniak befinden. Das
Werk verfügt über ein System von Horizontal-Kam-
meröfen, in denen bei einer Temperatur von 1160
bis 1200" der Vergasungsprozeß vor sich geht. Die
Bedienung der Öfen erfolgt wie im Gaswerk Schiie-
ren durch einen Füllwagen, der mit der Kohle über
die Öfen fährt, während nach dem Vergasungspro-
zeß der zurückbleibende Kokskuchen durch die Koks-
ausdrückmaschine in den auf dem Löschwagen auf-
gestellten Kokskübel geschoben, verfahren und ge-
kühlt und auf einer Förderbahn mit einem 90 t fas-
senden Wagen nach der Koksaufbereitung geschafft
wird, Die Gebäude der Kohlen • und Koksaufberei-
tung sind nach ähnlichen Prinzipien wie beim Zür-
eher Gaswerk konstruiert. In besonderen Gebäuden
sind die Schwachgasanlage, die Kompressorenanlage
und die Gasuhr untergebracht. Die Reinigung des
Gases erfolgt in besonderen Behältern. Die ganze
Anlage trägt den Stempel der Großzügigkeit und
ist sehr übersichtlich angeordnet; alle Teile tragen
einen einheitlichen Anstrich in roter und grauer Farbe.

Bei Beginn des Betriebes ereigneten sich zufolge
unrichtiger Manipulationen einige Störungen. Ein
Brand in der Schwachgasanlage verursachte erheb-
liehen Materialschaden. Einmal entstand beim Ent-
leeren der Öfen eine Beschädigung des Löschwa-
gens und des Koksförderwagens, was einen kurzen
Betriebsunterbruch zur Folge hatte. Seither funktio-
deren jedoch die neuen Anlagen zur vollen Zu-
friedenheit.

Das Werk hat Geleiseanschluß an den Rheinhafen
und die Linie der Verbindungsbahn. Direkt hinter
Bern Gaswerk gegen die Landesgrenze ist das
zweite Kleinhüninger Hafenbecken projektiert. Nach
Bern Bau dieses Hafenbeckens wird die Kohle beim
Gaswerk direkt aus dem Schiff ausgeladen werden
gönnen, womit dann die Bahnumladespesen weg-
fallen.

Bei Adressenänderungen
wollen unsere ge-
ehrten Abonnenten

- zurVermeidungvon
'hörnern neben der genauen neuen stets auch die alte
fresse mitteilen. Die Expedition.

Der Schuff der Schweiz

gegen die Warenüberflufung.
(-:-Korr.) Die ersten Beschlüsse des Bundesrates,

die unsern Import auf einen einigermaßen vernünf-
tigen Umfang zurückführen sollen, sind am 30. Jan.
gefallen. In einem ersten Bundesratsbeschluß wird
das Regime umschrieben, das vorläufig bis Mitte des
nächsten Jahres dauern soll, falls nicht eine vorzeitige
grundlegende Änderung der wirtschaftlichen Verhält-
nisse eintritt, während in einem zweiten Beschluß die
durch das neue Regime notwendig gewordenen
Änderungen unseres Gebrauchstarifs niedergelegt
sind. Eine Verordnung des Volkswirtschaftsdeparte-
mentes endlich gibt bekannt, für welche Waren und
gegenüber welchen Ländern eine Bewilligung für
die Einfuhr einzuholen ist.

Das System. Im Unterschied zum System, wie
es in den Jahren 1921—25 angewendet wurde, hat
der Bundesrat diesmal verzichtet, eigentliche Einfuhr-
Beschränkungen zu erlassen. Er hat vielmehr zum Sy-
stem der sogenannten Zollkontingente gegriffen,
das seit einiger Zeit auch von andern Ländern an-
gewendet wird. Dieses System besteht darin, daß
eine bestimmte Warenmenge zu den heutigen An-
säßen des Gebrauchstarifs eingeführt werden kann.
Was über diese Menge hinaus geht, ist für die Einfuhr
nicht verboten, sondern darf, allerdings zu einem
erhöhten Zoll, ebenfalls eingeführt werden. Eine
schematische Anwenduug konnte, so wie die Ver-
hältnisse heute liegen, nicht in Frage kommen, indem
nur einzelne Länder uns mit ihrer übermäßigen Ein-
fuhr bedrohen, während andere für uns zur Zeit
wenigstens ganz ungefährlich sind. Diesen Verhält-
nissen ist dadurch Rechnung getragen worden, daß
der Bundesrat das Volkswirtschaftsdepartement er-
mächtigt hat, die Maßnahmen bis auf weiteres auf
Waren aus bestimmten Ländern zu beschränken. Das
erfordert aber nichtsdestoweniger eine Überwachung
der Wareneinfuhr aus den Ländern, gegenüber wel-
chen die einschränkenden Maßnahmen vorderhand
nicht zur Anwendung gelangen.

Die Kontingente. Nach welchen Grundsäßen
sollen die Kontingente, die zu den normalen Zöllen
eingeführt werden können, fesfgeseßt werden? In
den Jahren 1921—25 stieß dies auf keinerlei Schwie-
rigkeiten, weil damals alle Handelsverträge außer
Kraft waren. Heute muß auf die noch bestehenden
Verträge Rücksicht genommen werden, sofern we-
nigstens auch von der Gegenseite die vertraglichen
Bindungen respektiert werden. Rücksicht zu nehmen
ist aber auch auf die Konsumenteninteressen, sowie
die Schußbedürftigkeit und Lebensfähigkeit der ver-
schiedenen Produktionsgruppen. Von Anfang an will
man auch dem Spekulantentum vorbeugen. Deshalb
hat man auf das System der freien Einfuhr innerhalb
der Kontingente verzichtet. Die Kontingente sollen
individuell aufgeteilt werden auf Grund der einge-
gangenen und eingehenden Gesuche. Die Gebühren,
die dabei erhoben werden, sollen lediglich die Kosten
der notwendig gewordenen Organisation decken.

Der Zweck der einschränkenden Maß-
nahmen. Einziger Zweck soll sein, unsere Inlands-
Produktion zu schüßen und damit Arbeitsgelegen-
heiten zu schaffen und zu erhalten. Man schäßt, daß
durch die nun beschlossenen Maßnahmen Schwei-
zerische Produktionsstätten geschüßt werden, die rund
65,000 Arbeiter beschäftigen. Es ist klar, daß bei
allen diesen Maßnahmen die Preisfrage eine wich-

à
^vvsitsnungziosutsn ciez ks-iniczzpitsiz in ktisin -
isidsn, und Z8.888 I^nsnicen tun einen Kisutzsu dsz
tszts!o--itisimsz Klsutiot in ôinn, tennsn 198,888
tnsnicen tun dis ^nweitsnung den IcsntonsienKnsn-
tsnsnztsit,

Ssu billiger V/oknungsn ln ?rsnkreick. Dis
Ksmmsn nsinm einen (Dszshsntwunt sn, duncti den
ciis Vonzctiüzzs dsz 5tsstsz -um Leu isiliigsn Weil-
nungsn sei cinsi i^liiiisndsn t^nsncz sntiötit wenden.
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l)s5 neue Osz^erlî in kszel.
tKonnssponicten-),

I.shten idsniozt konnte cisz neue kszisn Oszwsnic
in Kisiniiünigen in östnistz genommen wenden, ^z
jizsdsit zicti em eins nscti sintisitlictism ?isn suz-
gstülints voiiztsndigs KIsusnisgs, ciis dsz vsnsitsts
unci ungenügend gswondsns Oszwsnlc 5t, lotisnn
sut cism iinicen Ktisinuten snzeht, Dsz Wsnic izt nscti
cism Kluztsn clsz neuen (Dszwsnicsz in idsmtsung en-
gslsgt uncl izt mit cisn modennztsn InsnzpOnteinnidi-
jungen, i_suticnsnsn, ^ondendendenn und tdsngstzsti-
nsn suzgsnuztet, Die gsn-s /^nlsge wind udsnnsgt
von cism 68 m tiotisn idsuptgszösiisitsn, nsden cism
zicti einige Icieinsns öetisitsn tun Wszzsngsz unci
^ctiwscligsz, Issn unci Ammonisic detinden, Dsz
Vìtsnic vsntügt üdsn sin 5^ztsm von idoni-ontsl-Ksm-
msnötsn, in cisnen dsi einen Ismpsnstun von 1168
jziz 1288" cisn Vsngszungzpno-sh von zicti gstit, Die
ösciisnung cisn (Dtsn snkoigt wie im (Dszwenic 5ctiiis-
nsn duncti einen düilwsgsn, cisn mit cisn Kotiis üiosn
ciis ditsn tstint, wstinsnd nscti cism Vengszungzpno-
!si) cisn -unücicdisidsnds Koiczicuctisn duncti ciie Koicz-
suzdnüclcmszctiins in cisn sut cism t.özctiwsgsn sut-
gsztsiitsn Xoiczicüizsl gszctioden, ventstinen unci ge-
lcütiit unci sut einen döndsndstin mit einem 9V t tsz-
Zsncisn Wegen nscti cisn Koiczsutdensitung gszctisttt
«ind, Die Osdsuds cisn Kotilen - unci Koiczsuttzsnsi-
jung zinci nscti stinlictisn ?nin-igien wie dsim ^ün-
ctisn Oszwenic Iconztnuient. In dszondsnen (Dedsudsn
îin8 dis ^ctiwsctigszsnisgs, ciis Kompnszzonsnsnisgs
unci ciis tdszutin untsngednsctit. Die Reinigung ciez
DZzsz sntolgt in tzszondsnen östisitsnn, Die gsn-s
^niizgs tnsgt cisn 5tsmgsi cisn Ooh-ügigtcsit unci
ld zstin üdenzictitlicti sngsondnst? siis Isiis tnsgsn
sin>sn siniieitiiciisn ^nztnicii in notsn unci gnsusn I^sniOS^

ösi ösginn ciez Vetnisiosz sneignstsn zicti ?utoigs
uniniclitigsn tvlsnipuietionsn einige Ztönungsn. ^in
^snci in cisn ^cXwsctigsZsnisgs venunzsciits entisiz-
iictisn I^IstsnisizcXecien. ^inmsi entztsnci ioeim ^nt-
îssnsn cisn (Dten eins öszctiäciigung ciez i.özctiv/s-
Zsez unci ciez Xolcztoncisnwsgsnz, wsz einen Icun^sn
ôstnieiOzuntsniznuck ^un k^oigs iistts. 5sit1isn tunictio-
^snsn isciocl, ciie neuen Anlegen ?un vollen ?u-

Dsz Wsnic list (DsisizssnzcXiutz sn cisn Xiisintistsn
unic! ciis I.inis cisn VsnioinciungziOstin, Dineict iiintsn
ukm dszwsnic gegen ciie i.snciszgnenTe izt cisz

^site XisinXüningsn Hetenizscicen pnojeictient. XIsc1>

Zgci ciiezsz I^istsnizscicsnz winci ciis Xotils izsim
^szvvenic ciinelct euz cism 5ctiitt suzgeiecisn wsncisn
^Onen, womit cisnn ciis Zeiinumisciszpszsn weg-
'ZÜen.

^ei ^àe55knàlicikmngkli
wolisni UNI5SNS gs-
skntsn ^konnisniwn

^ - 2UkVsnmsi8ungvczn
'^ümsnn nsksni 8sn gsnsusn nsusn !tsk sucti ciis sits

mMsiisn^ vis expedition.

Der Zckuh cler Zck^eiL
gSZen ^!e >//srenüberiIukung.

(->Xonn,) Die enztsn LezcXiüZZS ciez öuncisznstsz,
ciis unzsnn Impont sut einen sinigsnmslzsn vsnnünt-
tigsn Dmtsng ^unücictütinsn zollen, zinci sm ZO, isn,
gstsiisn, in einem enztsn Luncisznstzioszctiluiz winci
cisz Xegims umzctinisissn, cisz vonisutig isiz Glitte ciez
nsciiztsn isiinsz cisusnn zoll, tsiiz nictit eins von-sitigs
gnunciisgencis Kncisnung cisn wintzctisttiictisn Vsntisit-
nizzs sintnitt, wstinsnci in einem Zweiten öezcXiut; ciis
ciuncX cisz neue Xsgims notwsnciig gswoncisnen
Kncisnungsn unzsnsz OeiOnsuctiztsnitz nisciengsiegt
zinci, ^ins Vsnoncinung cisz Voiiczwintzciisttzciepsnts-
mentez enciiicli giist issicsnnt, tun weictis Wsnen unci
gegsnülsen vvsiciisn l.sncisnn eins Lswiiiigung tun
die ^intulin sin^utioien izt,

Dsz5)vztsm, im Dntenzciiieci ?um Z^ztsm, wie
sz in cisn islinsn 1921—25 sngewsnciet wuncie, Xst
6sn kuncisznst ciiszmsi vsn^iclitst, sigsntiiciis ^intuinn-
isezclinsnXungsn ?u sniszzen, ^n tist visimstin -um
ztem cisn zogensnntsn ^oiiicontingents gsgnittsn,
cisz zeit einigen i^sit sucii von sncisnn I.sncisnn sn-
gewendet winci, Diszsz 5^ztsm IssztsXt cisnin, cisk;
sine issztimmts Wsnsnmsngs -u cisn tisutigsn ^n-
zshsn cisz Osisnsuctiztsnitz singstütint wenden icsnn,
VVsz üdsn diszs i^Isngs ininsuz geilt, izt tun die ^intutin
nicXt vendotsn, zondsnn dsnt, siisnciingz -u einem
sniiötitsn ^oii, sisentsiiz singstüXnt wenden, ^ins
zcinemstizciis /Vnwsnciuug iconnts, zo wie die Vsn-
insitnizzs Xsuts liegen, nicXt in innsgs Icommsn, indem
nun sin-sins i.sndsn unz mit iiinsn üissnmsizigsn ^in-
tutin tzednotisn, wstinsnd sndens tun unz -un ^sit
wsnigztenz gsn- ungstsinnlicln zind, Diezen Venlnslt-
nizzsn izt dsduncti !?sc1>nung gstnsgsn wondsn, ds^
den öundsznst dsz Vollczwintzctisttzdepsntsmsnt sn-
msctitigt Xst, die Xlghnstimsn Isiz sut wsitsnsz sut
Wsnen suz issztimmtsn I_sndsnn -u dszctinsnXsn, Dsz
sntondent siosn nictitzdsztowsnigsn eins idissnwsctiung
den Wsnsnsintutin suz den t.sndsnn, gsgsnuizsn wsi-
ctisn die sinzctinsnicsndsn Xlslznstimsn vondsntisnd
niciit -un Anwendung gsisngsn.

Die Kontingents, Hscti wsictisn Snundzstzsn
zoiisn die Kontingents, die -u den nonmsien Zöllen
singetütint wenden Können, teztgszsht wenden? in
den istinsn 1921—25 ztish disz sut Icsinsnisi 5ctiwis-
nigicsiten, weil cismsiz siis tdsndeizvsntnsgs suizsn
Xnstt wsnen, tdsuts muh sut die nocti tzeztsiienden
Ventnsgs Xuciczictit genommen wenden, zotsnn ws-
nigztsnz suct, von den (Dsgenzsite die ventnsgliciisn
Linciungsn nszpslctisnt wenden, Xüdczictit -u nstimsn
izt sioen sucti sut die Xonzumsntsnintsnszzsn, zowis
die 5ctiuhlsedünttigiceit und I_s>Osnzts1>ig><Sit den vsn-
zctiisdsnsn ^noduictionzgnupsOSN, Von ^ntsng sn will
msn sucti dem 5gsi<uisntsntum vonösugsn, Deztisiö
tist msn sut dsz 5^ztem den tnsisn ^intutin innentisiö
den Kontingente vsn-ictitet. Die Kontingents zollen
individuel! sutgstsiit wenden sut (Dnunci den singe-
gsngsnsn und eingstiSnden Oszuctis, Die (Dsizutinsn,
die cisioei sntiotzen wenden, zollen Isdiglicti die Kozten
den notwendig gswondsnen (Dngsnizstion dsclcsn.

Den ^wscic den sinzctinsnicencisn t^Ish-
nstimsn, ^in-igsn ^wscic zoii zsin, unzens inisndz-
pnoduktion -u zctiühsn und dsmit ^ntzsitzgeisgen-
tisitsn -u zctisttsn und -u sninsitsn, i^Isn zciisht, dsh
duncti die nun tzszciilozzsnsn I^Ishnstimen zctiwsi-
-enizctiS t°noduKtionzztsttsn gszctiüht wenden, die nund

65,880 /^ntzeitsn öszctisktigsn, ^z izt Kisn, dsh öei
siisn ciiszsn i^Ishnstimsn die I^nsiztnsgs eins wicti-


	Das neue Gaswerk in Basel

